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Die Staatliche Berufsschule Kaufbeuren ist Lebensretter-Schule 
Kaufbeuren/Gauting Lebensretter-Schule? Ist das nicht etwas hoch gegriffen? Ganz 
und gar nicht! Denn schon im März 2020 haben sich knapp 160 Schülerinnen und 
Schüler der Staatlichen Berufsschule Kaufbeuren in die weltweit vernetzte 
Stammzellspenderdatei der Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern (AKB) 
aufnehmen lassen. Aus diesem Spenderpool haben bereits zwei junge Frauen durch 
ihre Stammzellspende einem Menschen das Leben gerettet. Die Präparate gingen 
nach Frankreich und England. Zwischen der geheilten Empfängerin aus Frankreich 
und ihrer jungen Spenderin besteht sogar Briefkontakt. 

Am 24. und 25. Juni 2026 ist es wieder soweit. Fast 400 Schülerinnen und Schüler 
haben die Gelegenheit, sich direkt an ihrer Schule als mögliche Stammzellspender 
registrieren zu lassen. Im Vergleich zur Aktion von 2020 ist der Aufwand jedoch 
weitaus geringer. Die persönlichen Daten und die Unterschrift zur Einwilligung werden 
per Handy erfasst und statt aus Blut werden die Gewebemerkmale heutzutage aus 
den Zellen der Mundschleimhaut analysiert. Dafür genügt ein 30-sekündiger 
Wangenabstrich. Die gesamte Registrierung dauert weniger als 5 Minuten. 
Selbstverständlich werden die Schülerinnen und Schüler vor der Registrierung vom 
Team der Stiftung AKB über die Stammzellspende aufgeklärt und alle Fragen dazu 
beantwortet.  

Die Gewebemerkmale der potenziellen Spenderinnen und Spender werden 
pseudonymisiert im weltweiten Spenderregister für Patienten auf der ganzen Welt zur 
Verfügung gestellt. Die Stiftung AKB freut sich sehr über die Zusammenarbeit mit der 
Berufsschule Kaufbeuren, denn der Altersdurchschnitt der Neuregistrierten dürfte auch 
in diesem Jahr wieder deutlich unter 20 Jahren liegen. Da die Transplanteure 
bevorzugt junge Spenderinnen und Spender auswählen, ist die Chance, dass sich 
auch aus diesem Spenderpool wieder echte Lebensretter ergeben, sehr hoch. Und 
damit hat die Bezeichnung „Lebensretter-Schule“ ihre volle Berechtigung. 

Wer gesund und zwischen 17 und 45 Jahre alt ist, kann sich jederzeit ein 
Registrierungsset kostenfrei nach Hause schicken lassen. Das sogenannte 
Lebensretterset der Stiftung AKB kann online unter www.akb.de angefordert werden.  
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